オノマトペの伝達上の価値　第Ⅱ部⑴― 物語テクストにおける日独語対照 ― by 乙政 潤
〈Kurze Inhaltsangabe〉
  Das Paar von Beispielsätzen ‚Watashi ha isha desu‘ und ‚Watashi ha isha dearu‘ schildern 
diselbe Sachlage （Ich bin Arzt）, sie gehören aber jeweils zu einer anderen Stilart. Die zwei 
Stilarten darf man nicht gemischt gebrauchen. Die Desu-Stilart gehört zur höflichen gespro-
chenen Sprache. Außerdem wird sie auch beim Schreiben von Briefen und in der Jugend-
literatur gebraucht, während die Dearu-Stilart in der Schriftsprache geraucht wird, wie vor 
allem beim Schreiben von Abhandlungen.
  Etwa 1892 wurde es von Sazanami Iwaya mit seinem ‚Sankaku to shikaku‘ angefangen, 
Werke der Jugendliteratur in der Desu-Stilart zu schreiben. Seit der Zeit stellt es schon eine 
Tradition dar, Jugendliteratur in dieser Stilart zu fassen. Es gibt aber andererseits Schriftsteller, 
die ihre Werke der Jugendliteratur in der Dearu-Stilart fassen, weil diese den Vorteil hat, die 
Sachlage objektiv und bündig beschreiben zu können.
  Der Übersetzer Teiichi Hirai versuchte, gruselige Geschichten von Yakumo Koizumi, die 
er einmal mittels Dearu-Stilart vom  englischen originalen Text in einen japanischen übersetzt 
hatte, wieder für Kinder in eine leichtere Fassung zu überarbeiten. Dieses Mal benutzte er bei 
der Überarbeitung die Desu-Stilart. Er hoffte, dass damit auch Kinder seine Werke genießen 
könnten. Zu diesem Zweck reichte das aber nicht. Er musste außerdem einige Ausdrücke mit 
leichteren Sprachmitteln ersetzen. Darunter finden wir Onomatopoetika, was bedeutet, dass 
onomatopoetische Ausdrücke auch jüngere Leser leicht verständlich sind.
  In Kiichi Kanedas Übersetzung der Kinder- und Hausmärchen von Gebrüder Grimm 
finden wir viele onomatopoetische Ausdrücke, die aber nicht zum Zweck der Wiedergabe der 
Onomatopoetika im originalen Text benutzt wurden, sondern lediglich zum Zweck des leich-

























































































































































































































































































































































































































   　　「おまえもとおったことがある，あの山道を，わたしはおとっつあんにおぶわれて
いったのだよ。．．．．．．．（中略）．．．．．．












   「わたしも，だまっておつけだけをすってすませばよかったのだけれど，．．．．．．．（中
略）．．．．．．
   『おら，飯くえねえ』っていったんだよ。
  ．．．．．．．（中略）．．．．．．
  おばさんは，いきなり立ってきてわたしのことをつきとばしたの。．．．．．．．（中略）．．．．．．
   『おにめ！おにめ！おぼえてろ！』
  どなると，わたしは，なんと思ったか，きちがいのようになって，外へとびだしたの。
  ．．．．．．．（中略）．．．．．．
   手さぐりで，板の間へはい上がって，さっきのおぜんのところをさがすと，もとのまま，
ちゃんとおぜんがすえてあって，梅づけのお皿ものっかっている。．．．．．．．（中略）．．．．．．
   そしたら，まあ，どうだろう，ちっともすっぱくないんだよ。それは梅づけじゃなくて，
わたしの大すきなこいもの焼いたのだったの。．．．．．．．（中略）．．．．．．














































































































































































































































 Mein Vater, der Erfinder des Sams
  In der Grundschule wurde ich einmal gefragt, was mein Vater von Beruf sei. „Autor“, 
antwortete ich, und alle lachten, denn sie verstanden nur „Auto“. Auch der Lehrer fragte etwas 











た」ではなくて「尋ねられました」となり，„was mein Vater von Beruf sei“の訳も「あなたの父
の職業は何かと」ではなくて，「お父さんは何を仕事にしている人かと」となる。„etwas 
ungläubig“も「少し不審げに」ではなくて「ちょっと不思議そうに」と訳するほうが全体の調子















 Baum Die Kinder klettern einen Baumstamm hinauf. Durch die Zweige und Blätter der 
Baumkrone scheint die Sonne. Sie setzen sich auf einen dicken Ast und sehen über den Garten 
zum Wald hinüber. In diesem Garten wachsen vor allem Obstbäume und einige anderen 
Laubbäume, zum Beispiel Birken und Buchen. Im Winter sehen diese Bäume kahl aus. Sie 
werfen ihr Laub ab. Die Kiefern, Fichten und Tannen in dem Nadelwald drüben bleiben das 
ganze Jahr grün. Die verschiedenen Bäume lassen sich an ihren Kronen und Blättern unter-
scheiden. Es gibt Bäume, die bis tausend Jahre alt werden wie die Eiche. Wenn ein Baum gefällt 
wird, kann man sein Alter an den Jahreringen im Stamm zählen. Für jedes Jahr hat er einen 
Ring. ― Kürzlich wollte man in der Stadt Bäume fällen, um eine Straße zu verbreitern. Viele 
Menschen waren dagegen. Sie wissen, daß die Bäume an einer Straße dafür sorgen, daß die Luft.
weniger Staub enthält und die Temperatrur im Sommer niedriger ist. Außerdem finden sie es 
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とまりました」という臨場感あふれる描写によっていっそう盛
り上げられる。ここでも，オノマトペを使って「ぴたりと
















て地面に身軽に立つときも書き込まれているオノマトペは „tapp!“か „tapp!, tapp!“である。これ

































しょありました。（in dem Walde unter einer alten Linde war ein Brunnen）
 ② この黄金のまりが，どうしたのか，お姫さまのさし上げていたかわいらしい手のなかへは落
ちてこず，すれちがいに地めんへすとんとおちて，．．．（ . . . ， daß die die goldene Kugel der 
Königs Tochter nicht in ihr Händchen fiel, sondern vorbei auf die Erde schlug）
 ③ そのまま，ころころと，水のなかへころげこみました。（ . . . und geradezu ins Wasser 
hineinrollte）
 ④おいおい泣いているところへ，．．．（wie sie so klagte）
 ⑤水のぺっちゃりぺっちゃりさん（Wasserpatscher）
 ⑥蛙のおばかさんが，なにをぺちゃくちゃいうことやら，（was der einfältige Frosch schwätzt）
 ⑦（蛙は）ぷかぷか，浮きあがってきましたが，（kam er wieder heraufgerudert）
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 ⑧ ぴちゃりペちゃり，ぴちゃりペちゃり，．．．なんだか大理石の階段をはいあがってくる（da 
kam, plitsch, platsch, plitsch, platsch, etwas die Marmortreppe heraufgekrochen）
 ⑨戸の前にペちゃんとすわっているのです（ . . . , so saß der Frosch davor）
 ⑩戸をぴしゃりとしめて（Da warf sie die Tür hastig zu）
 ⑪ 王さまは，おひめさまの胸がどきどきしているのを百も御承知で（Der König sah wohl, ihr 
das Herz gewaltig klopfte）
 ⑫蛙がぴょこんととびこんできて，．．．（da hüpfte der Frosch herein）
 ⑬そこへぴちゃんとすわって，．．．（Da saß er und . . . ）
 ⑭おひめさまはぐずぐずしていましたので（Sie zauderte）
 ⑮だれにもちゃんとわかりました（aber man sah wohl, daß . . .）
 ⑯かえるは，ぴちゃりぴちゃり，はいだしてきて，．．．（kam er gekrochen）
 ⑰ぱちーんという音がきこえました（hörte der Königssohn, daß es hinter ihm krachte）
 ⑱王子はぐるりとふりむいて（Da drehte er sich um）
 ⑲途中で，ぱちーんという音がしました（krachte es auf dem Wege）
　翻訳にオノマトペが見つかったのは，上に見られるとおり，全 19例であるが，このうちドイ























 ①おかあさんやぎはめーめーとないて（Da meckerte die Alte）
 ②とんとんと，入りぐちの戸をたたくものがあって（So klopfte jemand an die Haustür）
 ③入りぐちの戸をとんとんとたたきながら（[er] klopfte an die Haustür）
 ④とんとんとたたいて（[der Bösewicht] klopfte an）
 ⑤ ところが，のっそりはいってきたのは，おおかみでした（Wer aber hereinkam, das war der 
Wolf.）
 ⑥ むぞうさに，かたっぱしから，大きな口のなかへぐいぐい鵜のみにしてしまいました。
（nicht langes Federlesen: eins nach dem anderen schluckte er in seinen Rachen）
 ⑦よろよろと，外の青々とした草はらへでて（trollte er sich fort,）
 ⑧ そのふくれあがったおなかのなかで，なんだか，もくもく，ぴくぴく，動いているのが目に
つきました。（und sah, daß in seinem angefüllten Bauch sich etwas regte und zappelte.）
 ⑨ひとはさみ，じょっきりきったかとおもうと，（kaum hatte sie einen Schnitt getan）
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 ⑩じょきじょっき，じょきじょっき，きっていくうちに（als sie weiter schnitt）
 ⑪ おおかみが，がつがつしていて，（denn das Ungetüm hatte sie in der Gier ganz hin- 
untergeschluckt）




（weil ihm die Steine im Magen so großen Durst erregten）
 ⑮ おなかのなかの石っころがぶっかりあって，ごとりごとり，音がしました（so stießen die 
Steine in seinem Bauch aneinander und rappelten）
 ⑯ おなかのなかで，ごとごとがらがらと／ころがるものは，なんだろな（was rumpelt und 
pumpelt in meinem Bauch herum?）












 ①心配のあまり，ごろごろ寝がえりをしながら（sich vor Sorgen herumwälzte）
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 ②やいやい責めたてたので（ließ ihm keine Ruhe）
 ③おなかがぺこぺこなので（vor Hunger）
 ④グレーテルは，さめざめと泣いて（Gretel weinte bittere Tränen）
 ⑤お月さまは皓々と照らして（Da schien der Mond ganz helle）
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